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Die Agenda-Gruppe „Begegnung im Freihausviertel“ organisierte für den Nachbarschaftstag 2018 einen Rundgang 
im Freihausviertel. 

Die TeilnehmerInnen spazierten durchs Grätzl und schauten gemeinsam, was verschönert werden könnte, wo es 
Potenzial für mehr Grün gäbe oder wo noch mehr Freihaus-Flair entstehen könnte. 

Die Agenda-Gruppe will BewohnerInnen und Geschäftsleute anregen und motivieren, mehr Grün und Bunt auf die 
Straßen und Plätze im Freihausviertel zu bringen und sich zu trauen, etwas zu machen, wie z.B. Blumenkisteln 
aufstellen, ein kleines Bäumchen oder Pflänzchen vor die Tür stellen etc.

Während dem Rundgang wurde viel diskutiert, was im Grätzl noch möglich wäre und wie man es noch verschönern 
könnte. Danach gab es am Kühnplatz in der Schildermalerei Samuel, bei leckerem Kuchen, Kaffee und einer kleinen 
Jause, ein gemütliches Beisammensein von NachbarInnen und TeilnehmerInnen des Rundganges. Dort wurde über 
Ideen, die beim Rundgang entstanden sind, geplaudert und der Nachbarschaftstag gefeiert. 

Haben Sie auch Ideen für ein lebenswertes 

Freihausviertel? Dann kommen Sie zu einer der 

nächsten Veranstaltungen der Agenda-Gruppe oder 

nehmen Sie Kontakt mit der AgendaWieden auf!

Kontakt:

AgendaWieden • info@agendawieden.at

Tel.: 01/585 33 90 - 18 • www.agendawieden.at

© Ursula Prager-Ramsa
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Ideen für mehr Grün und Bunt im Freihausviertel, die während dem 
Spaziergang gesammelt wurden: 

 ! Mehr Fassadenbegrünung: ist schön, kühlt die Stadt, verschönert kahle 
Wände

 ! Pflanztröge aufstellen: Da sich die MA42 nicht um so viele Tröge küm-
mern kann, könnte man die Verantwortung für Pflanztröge z.B. an enga-
gierte Geschäftsleute oder BewohnerInnen übertragen, die sich z.B. um 
das Gießen der Pflanztröge kümmern. 

 ! Mehr Blumenkästen auf den Fensterbänken: Ein Blick nach oben lohnt 
sich – manchmal finden sich schöne Blumenkästen auf den Fens-ter-
bänken der Wohnungen. Es wäre schön, wenn die BewohnerInnen mehr 
dazu angeregt werden, Blumen auf ihre Fensterbänke zu geben. 

 ! Kooperationen: Für mehr Grün auf den Gehsteigen könnten Kooperatio-
nen zwischen Geschäften/Büros mit der Bezirksverwaltung oder Magist-
raten eingegangen werden. Interessierte Geschäfte/Büros könnten sich 
um begrünte Aufenthaltsbereiche am Gehsteig kümmern, die dann auch 
von ihren MitarbeiterInnen genutzt werden könnten. 

 ! Streetart: Dinge, die im Straßenbild notwendig sind, aber grundsätzlich nicht schön sind, könnten durch einfache Streetart verschönert wer-
den. Z.B. Fahrradständer, Stromkästen oder Hydranten bunt bemalen. Ein Beispiel ist der Künstler Tom Bob  
(https://www.langweiledich.net/street-art-tom-bob/)

 ! Urban Knitting – Stricken im öffentlichen Raum: Straßenlaternen, Geländer, Fahrradständer und andere Dinge könnten bunt umstrickt wer-
den. 

 ! Parklets: Eine grüne und bunte Grätzloase könnte auch vor Ihrem Haus entstehen. Mehr Infos, wie Sie einen Parkplatz vor Ihrem Haus in eine 
Grünoase verwandeln finden Sie hier: https://www.graetzloase.at/
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x 1    Geschäftslokal „Schön und Gut“: Es wurde nachgefragt, ob es nicht möglich wäre, noch mehr Grün auf die Straße vors Lokal zu 
bringen. Auf den Fensterbänken und vorm Eingang wäre noch Platz für mehr. Eine Angestellte des Geschäftslokals sagte uns, dass 
es schön wäre, noch mehr Grün vorm Geschäft zu haben. Die Geschäftsführung war leider nicht anwesend. Ein Kontakt zur Agenda-
Gruppe wurde weitergegeben, vielleicht gibt es dort bald noch mehr Pflanzen zu sehen. Ideen: rankende Gewächse beim Eingang, 
Töpfe auf den Fensterbänken/Nischen

x 2    Hausvorsprung Pressgasse: Die gesamte Wand bietet sich für eine Verschönerung an. Bei diesem Haus würden sich die Wände auf 
beiden Seiten für eine Gestaltung eignen. Ideen dafür sind z.B. Fassadenbegrünung (es gäbe genug Sonne), Bemalung der Wand.

x 3   Nischen in der Pressgasse: Hier wäre es gut möglich, Pflanztröge, Blumentöpfe oder ähnliche Dinge aufzustellen. 

x 4    Wienzeile 31: Von den Grünen gab es zu dieser Fläche bereits einen Antrag zum Aufstellen eines Baumes. Der Antrag wurde nicht 
abgelehnt, jedoch ist auch nichts weiter passiert. Hier könnte ein weiterer Versuch gestartet werden, einen Baum zu pflanzen. 

x 5   Stiegenaufgang an der Ecke: Auf den Sockeln könnten Blumentöpfe aufgestellt werden, hier gibt es viel Platz.

x 6   Ein schönes Beispiel, wie aus einem kleinen Topf viel Grün wachsen und die Umgebung verschönern kann. 

x 7    Schanigarten an der Wienzeile: Beim Eingang des Lokals sind beiderseits Pflanztröge aufgestellt. Im Schanigarten selbst sind keine 
Pflanzen außer kleine Blumentöpfchen auf den Tischen. Mehr Grün wäre auch laut Geschäftspersonal schön, es ist vor Ort aber 
nicht weiter möglich viele Pflanzen im Schanigarten anzubringen. Alles was nicht festgeschraubt ist wird mitgenommen und auf der 
Außenseite ist kein Platz aufgrund der vorbeifahrenden Autos. Die Tröge neben der Eingangstür sind schwer und können nicht so 
einfach weggenommen werden. 

x 8    Wienzeile Ecke Schleifmühlgasse: Ein Büro auf der Wienzeile hätte nichts gegen ein bisschen Grün vor der Tür, jedoch ist auch 
hier das Risiko, dass die Pflanzen gestohlen oder beschädigt werden zu groß. Beim Ecklokal finden wir auf allen Fensterbänken 
bunte Blumenkästen, die das Straßenbild verschönern. Ein Schanigarten in der Schleifmühlgasse hat viele Pflanzen – eine kleine 
Grünoase neben der grauen Wienzeile. Im Bereich der Wienzeile 13 wäre sehr viel Platz für mehr Grün. Idee: Kooperationen zwischen 
Bezirksverwaltung/Magistraten mit Geschäftsleuten eingehen, die eine begrünte Fläche für ihre MitarbeiterInnen schaffen könnten 
z.B. für deren Pausen. Diese Flächen könnten dann z.B. auch von PassatInnen genutzt werden. 

x 9     Faulmanngasse: der erste Blick von der Wienzeile in die Faulmanngasse fällt sofort auf die vielen Poller am Gehsteig. Hier wäre viel 
Potenzial für mehr Grün, z.B. kleinere Pflanztröge zwischen den Pollern. 

Notizen zu den Stationen beim Rundgang:
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x 10 Bereich vor der GIS-Zentrale: auch hier gibt es viel Platz. Der Gehsteig wäre breit genug für mehr Grün. 

x 11  Schaurhofergasse Ecke Wiedner Hauptstraße: Hier stehen viele Mülltonnen, die das Straßenbild prägen. Eine Begrünung würde das 
deutlich verschönern und die Mülltonnen verstecken. 

x 12  Paniglgasse: Die BetreiberInnen eines Schanigartens in der Paniglgasse wollen mehr Grün rausstellen, sind aber noch nicht 
dazugekommen. In der Paniglgasse wurden weiter oben außerdem Fensterblumen entdeckt. Eine Begrünung anderer Art gibt es zum 
Teil bei den Radständern, wo das Grün von selbst gewachsen ist. 

x 13  Der Schanigarten in der Apfelgasse ist ein Vorzeigegarten. Viele Pflanzen auch auf den Fensterbänken. So sollte es überall sein, 
jedoch klagen auch hier die BetreiberInnen, dass immer wieder Pflanzen weggenommen werden. 

x 14  Entlang der Frankenberggasse gibt es mehrere grüne Akzente am Gehsteig. Es finden sich Blumentöpfe und Blumenkästen neben 
den Eingängen von Geschäftslokalen oder vor den Fenstern. 

x 1 x 1

Fotos zu den Stationen beim Rundgang:

© Ursula Prager-Ramsa
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Schildermalerei Samuel - Ausklang

© Ursula Prager-Ramsa

Text und Fotos © AgendaWieden

Kühnplatz


